Ein Tag Besuchsprogramm der deutschen Austauschgruppe in Finnland 
Kaisa Nielikäinen zeigt GSS-Schülern ihre Schule
Als wir, die Schülerinnen und Schüler sowie auch die Lehrer des Seminarkurses ”Deutschland und Finnland im Vergleich”, nach der Fahrt von Porvoo aus endlich in Askola ankamen, wurden wir von Kaisa, der stellvertretenden Schulleiterin des Lukio, unserer  ”Vertrauensfrau”, herzlich begrüßt. Wir begannen unseren Rundgang in der Lukio und gingen später in die Berufsschule, wo verschiedene Ausbildungen aus dem Handwerk gezeigt wurden.
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Frau Anja Leino stellte Edupoli vor: die Schule ist in der Trägerschaft der Stadt Porvoo, Qualitätsmanagement spielt hier eine große Rolle. Zuerst einmal wurden die Schuhe ausgezogen und so erinnerte uns dies eher an einen Besuch  bei einer befreundeten Familie als an eine Schule. Die Schülerinnen und Schüler saßen mit ihren Tablets auf den Gängen und in den Ecken. Sie begrüßten uns mit einem Lächeln und ”Hey”. 
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Wir erhielten die Möglichkeit, am Physikunterricht teilzunehmen. Selbstverständlich waren auch hier die Tablets und Smartphones auf den Tischen, während die Lehrkraft anhand von Youtube-Clips in die Grundlagen des Induktionsgesetzes einführte (Es soll hier ausdrücklich mein ehemaliger Physiklehrer Herr...gegrüßt sein; seine Hoffnung, dass ich die elektromagnetische Induktion irgendwann einmal verstehe, hat sich in dieser Unterichtsstunde in Askola erfüllt).
In der Pause ging es zum gemeinsamen Essen in den Speisesaal. Hier wird mit frischen Zutaten gekocht und nach dem Essen stellten sowohl Schüler als auch Lehrer ihre Stühle hoch und sortierten ihr Geschirr für den Abwasch. Ach ja, ein Glas Milch gab es gratis!
[image: image3.jpg]



Im Keller besichtigten wir schließlich einen Raum, der den Jugendlichen zum Chillen, Relaxen oder Feiern zur Verfügung steht. Auch hier war wieder das Motto ”Schule als Lebensraum” erkennbar.
Weiter ging es mit der Hospitation in der Grundschule. Hier besuchten wir den Englischunterricht bei Frau Christina Tiainen. Die Grundschülerinnen und -schüler hatten Fragen vorbereitet und wollten wissen, welche Hobbys wir haben und ”What kind of music do you like?”. Für uns war es erstaunlich zu sehen, dass neben der Klassenlehrerin eine zweite Lehrerin und eine weitere Hilfskraft im Unterricht dabei waren. Ein guter Platz bei der PISA-Studie hat wohl auch seine Gründe.
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Kondition, Treffsicherheit und voller Einsatz waren beim Floorball gefordert. Nach der Einweisung von Emilia, Roosa und Lauri spielten wir in gemischten Teams mehrere Runden. Und wir gewannen – zumindest an Erfahrung. Nach so viel Bewegung stand in Finnland freilich die Sauna auf dem Programm. In Tuomiranta, etwas außerhalb gelegen, ging es zuerst in die Hitze und dann in den See (Wassertemperatur ca. 7 Grad Celsius!!!). Die Männer begannen und selbst der Lehrer wagte sich als Nichtschwimmer bis zum Hals ins kühle Nass!
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Abschließend gab es noch an der Feuerstelle Pfannkuchen mit Herkkumaa Mustikkasurvos (Blaubeer-Mus)


(Text und Fotos: Dr. Hartmut Neuschwander)
